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5 gute Gründe, die Schaufel in die Hand zu nehmen und zu gärtnern: 

1. Gartenarbeit für ein gesundes Herz 
Das Gärtnern gleicht einem mäßigen Kardiotraining. Es regt den Blutkreislauf 
an und wirkt sich somit positiv auf das Herz aus. 
 

2. Gartenarbeit trainiert die Muskeln 
Der ganze Körper kommt zum Einsatz und es werden jede Menge Muskeln bean-
sprucht. Zumindest im Sommer spart man sich das Fitnessstudio. 
 

3. Gartenarbeit macht glücklich 
Das Grün, die vielen Farben und die beruhigenden Naturgeräusche wirken 
entspannend, senken den Blutdruck und lindern Schmerzen. Die Gartenar-
beit hat durch das Säen, Pflanzen und mit den Händen in der Erde wühlen, 
auch einen meditativen Charakter und hilft effektiv beim Stressabbau. 
 

4. Gärtnern stärkt unsere Sinne 
Bei der Gartenarbeit kommen Geruchs-, Gehör- oder Tastsinn zum Einsatz, 
das fördert die Kreativität. Die vielen Eindrücke beim Arbeiten im Garten auf-
zunehmen, ist Balsam für unsere Sinne. 
 

5. Gesundes Essen aus eigenem Anbau 
Denn bei allem, was wir selbst anbauen, wissen wir genau, woher es kommt.         
Und jetzt mal ganz ehrlich: Die eigenen Tomaten oder Erdbeeren schmecken doch 
am besten!  
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Liebe Mitglieder und Freunde des OGV,  

   

wie ihr auf den folgenden Seiten sehen 
könnt, hatten wir 2023 ein sehr umfang-
reiches Programm, das von der üblichen 
Gartenpflege über eine weiteres Förder-
projekt bis hin zum „Tag der offenen Gar-
tentür“ und unserer 70-Jahr-Feier reichte.  

  

Dieses Jahr werden wir es etwas ruhiger 
angehen.  

 

Wir planen weniger Feiern, aber dafür mehr Info-Veranstaltungen, 
z.B. Gärtlerstammtische mit Vorträgen zu Gartenthemen sowie   
Familienaktionen.  

Das neue Jahresprogramm findet ihr auf Seite 11.  

 

Natürlich werden wir, wie immer, bei der 
Mitgliederversammlung über alle Neuigkei-
ten detailliert informieren.  

 

Wie ihr schon im Titel sehen könnt, haben 
wir ein neues Vereinslogo und demnächst 
wird es auch OGV-Shirts geben.   

 

Die Gartensaison startet bald wieder.  

Wir freuen uns darauf, euch dann alle wiederzusehen.  
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Rückblick 2023 
Zum Baumschnittkurs am 04.03. im Lehrgarten 

war, wie gewohnt, Lars Frenske (Kreisfach-

berater für Gar-

tenkultur und Lan-

despflege)   unser 

kompetenter An-

sprechpartner. Er 

war nicht zimperlich mit unseren Bäu-

men und groß gewachsenen Büschen. 

Denn die Erfahrung zeigt, dass die Pflan-

zen gesünder bleiben, bessere Erträge bringen und besser gegen 

Krankheiten geschützt sind, wenn sie regelmäßig  geschnitten wer-

den. 

Die Mitgliederversammlung fand am 11.03. im Roten Ross statt. 

Es wurde eine neue Vereins-Satzung verabschiedet.  Die Anwesenden 

wurden auch über die getätigten Förderanträge informiert: Wir beka-

men den Zuschlag vom Regionalbudget für Gartenbewässerungssyste-

me. Über den „Wunschzettel“ (LEADER Landkreis Fürth e.V.) wurde 

unser Wunsch (eine Matschküche für die jüngeren Mitglieder) wurde 

über Spenden der Sparkasse und des LEADER-Vereins erfüllt. Unser 

Garten hat eine Naturgarten

-Zertifizierung erhalten. 

 

Die Möglichkeit der Ausbil-

dung zum Gartenpfleger 

nehmen insgesamt Acht 

Vorstände wahr.  

Sie endet im Juli 2024.  
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Rückblick 2023 

„Streuobst für Alle“  

Im Rahmen des Bayrischen Streuobst-

paktes haben wir 4 Bäume (2 unterschiedli-

che Zwetschgen, 1 Birne, 1 Apfel) erhalten 

und diese dann am 

31.03. mit Hilfe des Stra-

ßenbauamts Nürnberg 

eingepflanzt. Die 

Zwetschgenbäume und 

der Apfelbaum stehen nun am Radweg, der 

Birnbaum hat in unserem Vereinsgarten sein 

Zuhause gefunden. 

Wir freuten uns über unsere lang-

jährige Mitglieder, die im Rahmen 

der Mitgliederversammlung ge-

ehrt wurden: 

Helmut Schaller (25 Jahre) 

Robert List (40 Jahre) 

Fritz Reichert (60 Jahre) 

Georg Eberlein (70 Jahre Mitglied) 

Zu unseren Plänen für die Zukunft gehört die Entstehung einer          

Jugendgruppe im Verein. Viele Ideen und Themen dazu wurden von 

unserem Jugendwart vorgetragen.  

Die Vorstands-Neuwahlen wurden an diesem Abend ebenfalls ausge-

führt. Die Vorstände wurden alle wiedergewählt. 
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Am 22.04. fand unsere große                

Garten-Aktion statt: 
 

Die Neubepflanzung des „Sonnen-

beetes“ am Fuß des Gartenhauses.   

Auch die Hochbeete wurden wieder fit 

für den Sommer gemacht.  

Auf dem Hügelbeet wurden die Erd-

beerpflanzen vom Beikraut befreit,     

damit die Pflanzen Platz zum Wachsen 

haben.  

Auch in der Kräuterspirale wurde nicht 

gewünschtes Beikraut entfernt.  

Die Blühwiese unterhalb des Apfelbau-

mes hatte einen Schnitt nötig. 

Rückblick 2023 

Im Frühling haben wir damit begonnen, 

verschiedene Bewässerungssysteme  

im Garten in den Beeten und um die 

Bäume zu installieren.  

Das altbekannte und beliebte             

Vatertagsgrillen am 18.05. war bei bes-

tem Wetter gut besucht. Gegrilltes zu 

Mittag, Kaffee und Kuchen am Nach-

mittag, sitzen im Schatten am Weiher. 

Das macht jedes Jahr viel Spaß. 



7 

Wir testen all die neuen Dinge in unserem  Vereinsgarten und 

werden nun im 2. Jahr der Inbetriebnahme (wahrscheinlich Mitte 

Mai, wenn es sicher frostfrei bleibt)  feststellen, wie alles im     

Betrieb läuft oder ob wir kleine Änderungen vornehmen sollten. 

Zudem haben wir zwei Solar-Bewässerungscomputer installiert, 

die in regelmäßigen Abständen Wasser aus der Regentonne an 

die Pflanzen weitergeben.  

Die neuen Regentonnen wurden mit 

automatischem Befüll-

System ausgestattet, 

Baumbewässerungs-

beutel besorgt, zusätzlich Bodenfeuchtigkeits-

messer in Betrieb genommen und mehrere Be-

wässerungscomputer mit den Gartenschläuchen 

verbunden. 

Rückblick 2023 

Nähere Informationen dazu, und auch unsere Erfahrungen die 

wir bisher gemacht haben, bekommt ihr gerne von uns, am bes-

ten dann wirklich vor Ort im Vereinsgarten.  

Dazu bitte einen Termin ausmachen.  

Bis in den Herbst hinein kamen verschie-

dene Möglichkeiten der Wasserzufuhr 

zum Einsatz: RIESEL-, TROPF- und 

SPRÜH-Bewässerung, aber auch 

„Ollas“ (Tonflaschen) und Plastikflaschen und vieles mehr.   

Was wo sinnvoll ist, kommt auf den Einsatzort an. 
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Unsere Gartentür stand am 25.06. offen. 

Strahlender Sonnenschein, ca. 30 Grad im 

Schatten… Mehr wollten wir nicht, oder 

doch?  Es gab neben Kaffee und Kuchen 

auch kühle Getränke. Viele Garteninteres-

sierte besuchten uns im Laufe des Tages. 

Unsere schattigen Sitzplätze wurden zu 

kurzweiligen Gesprächen genutzt. 

Landrat Matthias Dießl eröffnete die Ver-

anstaltung um 10.30 

Uhr gemeinsam mit    

unserem Bürger-

meister Bernd Obst 

und unserer Vor-

standsvorsitzenden 

Elke Büttner.  

Wir haben uns für 

nachhaltige Garten-

gestaltung und Artenvielfalt entschieden. Daran arbeiten wir seit 

einigen Jahren. Unsere Blühwiese wird von vielen verschiedenen 

Insektenarten genutzt. Im "Wilden Eck" steht ein Igelhaus, etliche 

neue Stauden sind ein „Gaumenschmauß“ für viele Bienenarten.  

Und 2024 wollen wir noch mehr Augenmerk auf Tiere und eine 

Vielzahl von Insekten im Garten legen. 

Rückblick 2023 
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Rückblick 2023 

Unser 70-jähriges Bestehen feierten wir 

am 22.07. 

Eingeleitet von der „Eintracht Debern-

dorf“, dem örtlichen Gesangsverein und 

gelobt von Landrat Matthias Dießl so-

wie von Bürgermeister Bernd Obst für 

die langjährige ehrenamtliche Arbeit 

(Pflege der Apfelbäume an der Staats-

straße, das Engagement bezüglich des Lehrgartens mit all seinen 

Neuerungen und Anpassungen an das sich verändernde Klima. 

Beide übergaben Elke Büttner eine Spende anlässlich des Jubilä-

ums. 

Der Gesangsverein hat uns, außer 

schönen Liedern, auch noch eine 

Überraschung mitgebracht:  

Ein wunderschönes geprägtes  

Kupferbild mit dem ehemaligen 

Deberndorfer Schloß als Motiv.  

Vielen Dank für das wirklich sehr 

schöne Bild! 

Bei Sonnenschein und angenehmen Temperaturen gab es Ge-

grilltes sowie Bratwürste mit Salaten, dazu kalte Getränke aus 

dem solarbetriebenen Kühlschrank. 
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Impressum 

Obst- und Gartenbauverein Deberndorf e.V. 

Schloßweg 23 

90556 Cadolzburg 

Telefon: 09103 6159848 

E-Mail: info@ogv-deberndorf.de  

Website: www.ogv-deberndorf.de 

Rückblick 2023 
Wir waren am 11.09. bei den Herbstimpressionen (eine Fach-

messe für den Haus– und Freizeitgar-

ten) am Reitweg in Veitsbronn dabei 

und konnten dort, wie alle anderen 

Besucher natürlich auch, an verschie-

denen Fachvorträgen teilnehmen.  

Es ging um die Bienenweide und     

damit auch um Honig, Gemüse, Stauden, Boden und Düngung 

und vieles Interessante mehr.  

Und zu guter Letzt:  

Am 10.12. auf dem Deberndorfer 

Adventsmarkt konnte man Salze 

mit Kräutern aus unserem Garten 

auf frischem Butterbrot probie-

ren und natürlich dann auch ein 

Gläschen mitnehmen. 
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Jahresprogramm 2024 

 

 

16.03.2024             13.00 Uhr Winterschnittkurs im Vereinsgarten 

  

   mit Lars Frenzke 
   Schnitt von Bäumen, Sträuchern und       

  Stauden bei einem Rundgang  

   durch unseren Garten 

 
06.04.2024   19.00 Uhr Mitgliederversammlung 
     im Feuerwehrhaus Deberndorf 
 
27.04.2024            10.00 Uhr Gartenpflegetag mit Bastelaktion für  

   Kinder: Insektentränke  
 

09.05.2024            11.00 Uhr Himmelfahrt im Vereinsgarten: 
   Grillfest 

 

08.06.2024  17.00 Uhr Gärtlerstammtisch mit Vortrag * 

 
31.08.2024  17.00 Uhr Gärtlerstammtisch mit Vortrag * 

 
05.10.2024  09.00 Uhr Apfelernte am Radweg 
 
19.10.2024  10.00 Uhr Gartenpflegetag 

 
08.12.2024  11.00 Uhr Adventsmarkt in Deberndorf 
 
   * Die Themen werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
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Was macht einen NATURGARTEN aus? 

Ein Garten nach ökologischen Prinzipien bietet einen Lebensraum für Pflan-

zen, Tiere und Menschen gleichermaßen. Einheimische Pflanzen sind beson-

ders wichtig für die Biodiversität.  

So wird euer Garten zum Paradies für Schmetterlinge, Wildbienen, Eidechsen 

und Igel: 

Nicht überall „aufräumen“: 

Eine Ecke im Garten der Natur überlassen. Äste und Laub nicht wegräumen, 

wachsen lassen, was gedeiht. 

Eine Blumenwiese anlegen: Z.B. mit einer Wildblumenmischung. 

„Tierfreundlich“ mähen: 

Einen Teil im April mähen, dann nochmals Mitte Juni und im Juli. Erst die 

grasreichen Teile, dann die blütenreichen. 

Rückzugsstreifen stehenlassen: So können sich Insekten darin zurückziehen. 

Schnittgut einen Tag liegen lassen: So können die Insekten sich rechtzeitig in 

die Rückzugsstreifen verkriechen. 

Keine chemischen Pflanzenschutzmittel! 

Ast– und LauSaufen liegenlassen, denn Totholz ist nicht gleich tot: 

Pilze und diverse Insekten bewohnen Totholz besonders gerne. Asthaufen 

bieten vielen Tieren Unterschlupf, Nahrung und Lebensraum. Besonders 

wichtig sind sie für Blindschleichen, Kröten und Eidechsen, aber auch für in-

sektenfressende Vögel. 

Steinhaufen oder Steinmauer: 

Mauern aus Steinen, sogenannte Trockenmauern, oder auch einfache Stein-

haufen bieten Unterschlupf für Eidechsen, Kröten und Blindschleichen. Auch 

Insekten verstecken sich gerne in den Steinritzen.  

Wasserstelle im Garten integrieren: 

Darüber freuen sich nicht nur Vögel, sondern auch Insekten oder Igel. 


